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	Lernende Person

	     

	Datum

	     




Detaillierte Erklärungen zum Vorgehen und ein Beispiel für einen Lernjournaleintrag finden Sie im Dokument „Erläuterungen zum Lernjournal für Medizinproduktetechnologinnen / Medizinproduktetechnologen EFZ“.
	Handlungskompetenz
A4 	Lieferungen zusammenstellen, verpacken und transportieren



	Situation (gemäss Bildungsplan)
Sie/er stellt sterilisierte Medizinprodukte für die Kundschaft nach Vorgaben zusammen. 
Sie/er verpackt und schützt die Medizinprodukte gemäss Vorgaben für den Transport. 
Sie/er dokumentiert die Lieferung der Medizinprodukte gemäss Vorgaben und/oder transportiert die Medizinprodukte selbst zur Kundschaft. 
Wenn sie/er ein Problem feststellt, retourniert sie/er die Medizinprodukte an die verantwortliche Stelle und bespricht mit der zuständigen Person das Problem. 
Sie/er dokumentiert und meldet das Problem gemäss Vorgaben.




1. Situationsbeschreibung
	1.1
	Überlegen Sie sich eine selber ausgeführte Tätigkeit, in der Sie eine Lieferung zusammengestellt, verpackt und für den Transport vorbereitet haben. Setzen Sie einen kurzen und präzisen Titel.
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	1.2
	Beschreiben Sie die gewählte Tätigkeit Schritt für Schritt. Was haben Sie gemacht?

	     

	1.3
	Welche Hilfsmittel setzten Sie ein?

	     

	1.4
	Welche Regeln oder Prozessabläufe hielten Sie ein? Welche Kontrollen haben Sie durchgeführt? 

	     

	1.5
	Welche Sicherheitsmassnahmen setzten Sie um?

	     


2. Reflexion 
	2.1
	Was ist mir in dieser Tätigkeit gut gelungen?

	    

	2.2
	Wo hatte ich Schwierigkeiten? Was sehe ich als Grund für die angetroffenen Schwierigkeiten?

	     

	2.3
	Welche zusätzlichen Ressourcen (Wissen, Fähigkeiten, Haltungen) brauchte ich, um diese Schwierigkeiten zu lösen?

	     

	2.4
	Welche theoretischen Aspekte dieser Tätigkeit interessieren mich besonders? Was möchte ich in der Berufsfachschule und/oder im üK zu diesem Thema erfahren?

	     


3. Erkenntnisse 
	3.1
	Welche im Unterricht (Berufsfachschule und/oder üK) bearbeiteten Themen sind für meine oben beschriebene Tätigkeit wichtig?

	     

	3.2
	Wo sehe ich Zusammenhänge zu anderen Tätigkeiten/ Aufgaben im Betrieb?

	     

	3.3
	Formulieren Sie für sich eine konkrete Aufgabe zu der hier beschriebenen Situation, die Sie in den kommenden Wochen im Betrieb ausführen wollen.

	     


4. Umsetzung / Weiterführung im Betrieb 
	4.1
	Beschreiben Sie die Umsetzung Ihrer Aufgabe im Betrieb.

	     

	4.2
	Was ist Ihnen im Vergleich zur Ausgangstätigkeit besser gelungen? 

	     

	4.3
	Was sehen Sie als Grund dafür, dass es Ihnen nun besser gelungen ist?

	     


Rückmeldung durch die Berufsbildnerin / den Berufsbildner
	In Ihrem Bericht ist mir Folgendes positiv aufgefallen:
     

	Folgende Ergänzungen und Hinweise habe ich zu Ihrem Bericht:
     

	Ort und Datum 
     

	Unterschrift der Berufsbildnerin/ des Berufsbildner
     

	Unterschrift der Lernenden/ des Lernenden
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